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Zeiterfassung effizient gestalten 

Stadt Kierspe setzt auf Infoniqa-Time vom krz 

Einfache Handhabung, flexible Eingabe, problemlose Integration und perfekter Support: Die 
Stadt Kierspe ist überzeugt von der Zeiterfassung „Infoniqa-Time“, wie sie vom Kommunalen 
Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (krz) für seine Kunden bereitgestellt wird. Seit 
sechs Monaten managt die Kommune im Märkischen Kreis mit der Lösung effizient die Zeiter-
fassung für ihre 104 Beschäftigten. 

„Wir sind sehr zufrieden mit der Anwendung“, berichtet Personalleiterin Ute Kemper über die 
Arbeit mit der vom krz betreuten Software. „Ich nehme die Grundeinstellungen vor und pflege 
die Personaldaten. Meine Kollegin Hiltrud Langemann betreut die Zeiterfassung.“ Mehr Auf-
wand bedarf es nicht, um die Arbeitszeiten der 104 Beschäftigten der Kommune zu verwalten. 
Der Softwarewechsel verlief reibungslos und wurde von krz-Mitarbeiter Thomas Holznienk-
emper auch zwei Tage lang persönlich vor Ort begleitet. „Infoniqa-Time ist sehr bediener-
freundlich und die Kopplung der Zeiterfassung mit der Gehaltsabrechnungssoftware P&I 
LOGA erspart uns enorm viel Pflege- und Abgleichungsaufwand. Alle Daten befinden sich an 
einer Stelle. Zeiten außerhalb der regulären Arbeitszeit, wie sie z.B. im Ordnungsamt anfallen 
oder wenn Kollegen eine Kulturveranstaltung betreuen, werden direkt vom Mitarbeiter am PC 
eingegeben und von der Software automatisch korrekt abgerechnet und gegebenenfalls die 
entsprechenden Zeitzuschläge ausgezahlt“, beschreibt Kemper die Vorteile. 

Mit dem Wechsel zu Infoniqa-Time gingen einige Umstellungen einher. „Früher erfolgten die 
Buchung über Terminals, die häufig ausfielen. Heute erfassen alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Rathaus ihre Arbeitszeiten selbständig an ihrem PC. Die Webbuchungen wurden 
auch dank der guten Verfügbarkeit der Anwendung von allen sehr gut angenommen.“ Für die 
Beschäftigten des städtischen Bauhofs, die vormals nicht „stempelten“, wurde jetzt mit vorge-
gebenen Zeiten eine einfache Lösung gefunden. Vorher wurden die Zeiten in einer Excel-
Tabelle erfasst. Heute werden von einer Mitarbeiterin im Bauhof nur noch die Änderungen, 
die sich ergeben wenn Arbeitszeiten von den Plänen abweichen, z.B. wenn sie im Winter-
dienst früher raus müssen, eingegeben. „Auch hier hat uns die arbeitssparende Vorgehens-
weise durch die neue Lösung überzeugt“, freut sich die Personalleiterin. 

Die gute Beziehung der Stadt Kierspe zum krz basiert auf mehr als zehn Jahren Kooperation 
beim Einsatz der Personalsoftware P&I LOGA. „Wir haben 2005 die Entscheidung für P&I 
LOGA getroffen und waren damit einer der ersten Abnehmer hier im Kreis. Die langjährige 
vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Bereich war neben der flexiblen und einfachen 
Handhabung auch ein Grund für die Entscheidung zum Einsatz von Infoniqa-Time. „Damals 
hatten wir einen personellen Engpass, den wir auch dank der Unterstützung aus Lemgo auf-
fangen konnten. Das war eine Riesenhilfe“, beschreibt Kemper ihre Beweggründe. „Den tollen 
Support aus dem Hause krz habe wir jetzt auch wieder bei Infoniqa-Time erfahren.“ 
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Über das krz 

Kommunales Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (krz) 
Der ostwestfälische Service-Provider  

Das Kommunale Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (krz) in Lemgo wurde 1971 ge-
gründet und ist seit 1972 Informatik-Dienstleister der Kreise Minden-Lübbecke, Herford und 
Lippe sowie von allen 36 Städten und Gemeinden aus diesen Kreisgebieten. Direkt oder indi-
rekt werden über 11,5 Mio. Einwohner in NRW mit Services des krz betreut. 

Als kommunaler Zweckverband besitzt das krz den Status einer Körperschaft des Öffentli-
chen Rechts. Zu den traditionellen Aufgaben zählen unter anderem die Entwicklung, Einfüh-
rung und Wartung klassischer Kommunalanwendungen. Um dem hohen Anspruch gerecht zu 
werden, hält das krz für seine Kunden ein reichhaltiges Angebot an Software-Applikationen 
(Verfahren), Netzwerktechnik, Arbeitsplatz- und Server-Hardware und Dienstleistungen (Bera-
tung, Schulung, Installation, Wartung und Support) bereit. Das krz ist bekannt für einen aus-
geprägten Datenschutz sowie eine höchstmögliche Datensicherheit und ist der erste kommu-
nale IT-Dienstleister mit der BSI-Zertifizierung (ISO 27001). 

Über 250 engagierte und qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, von der Verwaltungs-
fachkraft bis hin zum Technik-Experten, sind Garant für die Umsetzung der Unternehmenszie-
le. Das krz unterstützt etwa 8.000 PC-Arbeitsplätze mit rund 10.500 Geräten in den Verwal-
tungen des Verbandsgebietes. Über die Mitglieder hinaus nehmen noch mehr als 600 weitere 
Kunden aus dem kommunalen Umfeld Dienstleistungen des krz in Anspruch. Der Service-
dienst und die Hotline sorgen für eine Datenverfügbarkeit von nahezu 100 %. 

Unter dem Motto „krz – Kunden rundum zufrieden“ ist das krz für seine Geschäftskunden ein 
zuverlässiger Partner. Ebenso stehen dem krz aufgrund seiner Mitgliedschaften in der Bun-
des-Arbeitsgemeinschaft der kommunalen IT-Dienstleister - VITAKO e. V. und im KDN, der 
Leistungsgemeinschaft von Kommunen, Landkreisen und Datenzentralen, starke Partner zur 
Seite, um Synergieeffekte optimal zu nutzen. 
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